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TOP Besprechungspunkte 

1. Veranstaltung an der Universität Bamberg 

 Der Initiator Herr Seemann konnte Frau Dr. Suanne Pauser von der HUK Coburg als Referentin für 
die Veranstaltung an der Universität Bamberg gewinnen. Sie wird zum Thema „Führung in reduzier-
ter Vollzeit“ referieren.  

2.  Themenschwerpunkte des Arbeitskreises 

 Flexibilität des Unternehmens als Lösung für die Einführung von Teilzeit 
Ein Unternehmen sollte als Voraussetzung um Teilzeit einführen zu können vor allem flexibel sein. 
Die Flexibilität wird beeinflusst von 

- der Führungsstruktur und –kultur 
- der Einstellung der Arbeitnehmer (Vertrauen in die Mitarbeiter/-innen muss gegeben sein) 
- dem Dialog zu den Beteiligten, um alle Bedarfe zu berücksichtigen (kurze Wege/ Reflexion) 

� gewährleisten von Kontinuität und Nachhaltigkeit 
 
Flexible Teilzeitlösungen 
Es gibt viele Möglichkeiten, Teilzeitmodelle in Unternehmen umzusetzen, z. B. 

- Arbeitszeit wird innerhalb einer Gruppe gestaltet 
- Altersteilzeitmodelle 

 
Das Decken der Bedarfe von Teilzeit bei Mitarbeitern ist auch für Unternehmen von Vorteil, z. B. in 
Hinblick auf Öffnungszeiten.  
 
Problem der Flexibilität im Schichtbetrieb - Was gibt es für mögliche Teilzeitmodelle? 

3. Ziel des Themenkreises 

 Der Themenkreis möchte es Unternehmen ermöglichen, in Hinblick auf flexible Arbeitszeit und El-
ternzeitmanagement von Best-Pracitce-Beispielen zu lernen. Dazu soll an Hand einer Publikation 
von eff ein Leitfaden erstellt werden, welcher den Unternehmen Denkanstöße zur Umsetzung liefern 
soll. 

Die Mitglieder des Themenkreises arbeiten bis zur nächsten Sitzung Schwerpunkte zum Thema 
flexible Arbeitszeit und Elternzeitmanagement aus der Publikation von eff heraus. Die Ergebnisse 
sollen dann im Netzwerk vorgestellt werden. 

Aus den Daten der WiR-Befragung von 20 Unternehmen in der Region Bamberg-Forchheim sollen 
Daten zum Thema flexible Arbeitszeiten und Elternzeitmanagement herausgezogen werden. Die 
Daten aus der Umfrage sollen den Ergebnissen im Leitfaden gegenübergestellt werden.  

6.  Nächster Termin 

 Montag, 25. Januar, 14 Uhr im IGZ Bamberg, Kronacher Str. 41, Seminarraum 2.36 

 


